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2006/42/EG: noch Fragen?
Oie neue Maschinenrichtlinie steht vor der Tür und bereitet Kopfzerbrechen
schicken Sie uns Ihre Fragen und Probleme, wir lassen Experten antworten

Die neue Maschinenrichtlinie

ist vielen Maschinenbauern und

betroffenen Unternehmern ein

Begriff. Doch kann sie auch jeder

mit Inhalten füllen? Wissen die

Verantwortlichen, was sie ab

29. Dezember beachten müssen?

Wer noch Fragen hat, dem bieten

wir die Gelegenheit, sie nun zu

stellen und kompetente Antwor­

ten von ausgewählten Experten

zu erhalten. - I\licde Wit1llianri

~
ie Maschinenrichtlinie sorgt für Si­
cherheit - europaweit. Sie regelt ein­

heitlich das Schutzniveau aller Ma­
schinen, die in der Europäischen Union in

Verkehr gebracht werden. Das tut sie seit gm

zwei Jahrzehnten. Bereits 1989 wurde die Richt­

linie beschlossen, seil 1998 gilt die noch aktuelle

Fassung.

In dieser Zeil hat sich gezeigt, was an der

Richtlinie zu verbessern wäre. "Das waren zum

einen ein pa,lr unverständliche Bemerkungen,

zum Bei,piel was unvollständige M,lschinen

sind" sagt Claus Hauscr. .Inhaber von Hauser

Engincering. Auch die Grenze zur Niederspan­

nungsrichtlinie sei nicht klar gezogen w0rden,
so Hauser weiter. Neu ist auch: Der Hersteller

muss in Zukunft eine Risikobeurteilung vorle­
gen; die Bewertungsverfahren für die KonConni­

tät wurden geändert und das CE-Kennzeichen

ist auch für icherheitsbauteile verpflichtend.

Am 17 Mai 2006 haben die Parlamentarier und

Räte die Richtlinie 2006/42/FG beschlossen,

zum 29. Dezember 2009 tritt sie in Kraft.

Doch nicht erst an diesem Tag sollten die

Maschinenbauer einen Blick in das neue Gesetz

werfen. Denn Maschinen. die nach dem Stich­

tag in Umlauf gebracht werden, müssen der

neuen Kechtslage entspn~chen, unabhängig da­

von. wanll sie eIltwickelt wurden. Je nach Unter·

nehmen ist das Wissen um alles Neue, was die

Richtlinie mit sich bringt, unterschiedlich. "Für

jemanden. der früher schon mit der Richtlinie
gearbeitet hat, ist auch die überarbeitete Fas­

sung kein Problem" sagt' Hauser. Aber es gäbe

auch heute noch Finnen, die sich noch nie mit

der Richtlinie auseinander gesetzt hätten - '''e­
der mit da 2006/42/EG noch mit ihrer Vorgän­

gcri n, so Hauser.

Auch neue Normen stehen bereit

Während sich die einen seit Monaten bereits

intensiv auf die Herausforderung vorbereiten.

warlen die andercn - bewusst oder unbewusst

-lieber ab. Dabei g~ibe es zum Jahreswechsel ei­

niges zu tun. Denn auch neue Normen treten

in Kraft: die EN ISO l3849-) und die ENIlEC

62061. Mit weitreichenden Konsequenzen. Die

verantwortlichen Ingenieure mlissen in Zukunft

die AusfdllwahrscheinIichkeiten bestimmter

Komponenten berechnen. In dieser Atlfgabe

liegt jedoch auch die Krux. "Von einigen Rau­

teilen liegen heute noch keine Zahlen vor; das

stellt den Konstrukteur vor ein Problem, wenn

er am Ende einen verlässlichen Wert berechnen

soll" sagt Hauser.

Generell gilt es künftig mehr zu dokumen­

tieren. Im Wesentlichen bedeutet das (ür die

Konstrukteure: Sie müssen ihre Überkgull

gen in puncto Sicherhei.t in Zukunft 7,U Papier

bringen. Die verpilkhtende schriftliche D0ku-

mentation ist neu und bedarf einiger Vorberei­
tung. Man muss sich mit den neuen Normen

auseinander setzen und mit der neuen Maschi­

nenrichtlinie. Die Mitarbeiter müssen Bescheid

wissen. sie müssen geschult und fortgebildet
werden. Sie müssen sich in die neuen Anforde­

rungen hineinfinden. Das mag aJl jenen leicht
gelingen, die neu anfangen zu konstruieren. Das

mag all jenen f'opfzerbrechen bereiten, die auf

vorhandenen Strukturen aulbauen.

Darüber hinaus ist im Gespräch, die Gültig­

keit der Norm EN 954-1 noch drei Jahre zu Ver­

längern, cndgültigen cntschieden ist das noch

nicht. Die Folge: zusätzliches Wirrwarr.

Schicken Sie uns Ihre Fragen

Aber: Verzagen Sie nicht. Wenden Sic sich an

uns. In der ersten Ausgabe von S&1 Safety als

licft-im-Heft in der März-Ausgabe von A&D

nehmen wir uns Zeit für Normen ond Richt­

linie. Schicken Sie uns Ihre Rechtsfragen, Ihre

AJltagsprobleme, fine Sorgen und Bedenken.

Wo kommen Sie nicht weiter, was beschäftigt

Sie' Wir lassen die Experten antworten, direkt

auf Ihre hagen. Schicken Sie uns eine E-Mail an

aud. redaktion(ippu 111ish-indllsl ry.nel. •

Wl!lterfuhrende Infos auf AuD24.net
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